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Volleyball
in Zahlen

Verbandsliga 4 Frauen
VT Südharz - VfL Westercelle . . . . . . . 2:3
VT Südharz - TSV Giesen . . . . . . . . . . . . 1:3
TSV Thiede - Stederdorf/Wipshsn. . . . 3:2
TSV Thiede - Wolfsburg . . . . . . . . . . . . 3:2

1. TSV Giesen 11 29:11 26
2. SG Münden 10 24:12 22
3. TSV Thiede 11 27:21 20
4. VfL Wolfsburg 11 26:20 19
5. VT Südharz 11 22:23 17
6. MTV Gifhorn 11 19:22 15
7. SF Aligse II 11 17:28 10
8. Stederdorf/Wipshsn. 10 14:26 8
9. VfL Westercelle 10 12:27 7

Bezirksliga Frauen
MTV Grone II - DJK Northeim . . . . . . . . 3:1
MTV Grone II - Bodensee/Ness. . . . . . . 3:1

1. Tuspo Weende V 8 24:8 22
2. VT Südharz II 10 25:14 22
3. ASC Göttingen II 7 19:4 18
4. MTV Grone II 11 22:19 18
5. SG Bodensee/Nesselröden 9 15:19 12
6. SG Münden II 9 12:19 9
7. DJK Northeim 10 12:24 7
8. Tuspo Weende VI 8 2:24 0

Bezirksklasse Männer
DJK Northeim III - ASC Göttingen V . . 3:1
DJK Northeim III - SG Münden . . . . . . . 0:3

1. SG Münden 7 21:1 21
2. SG Lenglern 4 6:6 6
3. DJK Northeim III 5 6:11 6
4. ASC Göttingen V 5 6:12 4
5. SC Weende 5 5:14 2

Bezirksklasse Frauen
VT Südharz IV - Geismar . . . . . . . . . . . . 0:3
VT Südharz IV - VT Südharz III . . . . . . . 0:3

1. VT Südharz III 7 21:0 21
2. MTV Geismar 7 16:8 15
3. Gieboldehausen 6 13:9 11
4. SG Lenglern 6 9:9 9
5. DSC Dransfeld 6 6:15 4
6. VT Südharz IV 8 0:24 0

chen vorne recht wenig Feh-
ler“, hat Buhre als einen Er-
folgsfaktor erkannt. Auch das
Zusammenspiel zwischen Tor-
hüter und Abwehr sowie die
Tempogegenstöße klappen
momentan reibungslos. Wenn
es läuft, dann läuft’s ...

Ob ausgerechnet die TG den
Lauf stoppen kann, bleibt ab-
zuwarten. Buhre jedenfalls
freut sich auf Südniedersach-
sen, auch wenn er kaum noch
jemanden aus der Mannschaft
kennt. „Ich freue mich ein-
fach, wieder da zu sein und
nochmal ein schönes Spiel zu
machen“, sagt der Routinier.

weiterentwickeln. Rückraum-
Shooter Niklas Herrmann ist
momentan sogar der beste
Torjäger der Oberliga.

Es ist aber nicht alles jung
und schon gar nicht alles wild
beim MTV. Einerseits sind da
die erfahrenen Akteure – wie
Buhre – die das Talente-En-
semble führen sollen. „Das ist
meine Aufgabe. Deshalb hat
man mich wohl auch zurück-
geholt“, erklärt der Ex-Münde-
ner. Und andererseits ist da
das Spiel der Großenheidor-
ner, das in dieser Saison eher
routiniert und abgeklärt als
wild daherkommt. „Wir ma-

ze der Oberliga thronen hat
für den Ex-Mündener mehrere
Gründe: „Wir sind gut gestar-
tet und haben ein richtig gu-
tes Miteinander in der Mann-
schaft.“ Auch privat verstehen
sich die Jungs. So sind private
Treffen „nichts Unübliches“,
wie Buhre erzählt.

Zudem verfüge der MTV
über eine Reihe junger Talen-
te aus den eigenen Reihen.
Insbesondere die Herrmann-
Brüder Niklas (23 Jahre) und
Till (20), aber auch Luca Ritter
oder „Flo“ Degner dürften sich
auch bei einem möglichen
Aufstieg in die 3. Liga noch

Von Andreas Arens

GROSSENHEIDORN. Ein klei-
ner Ort am Steinhuder Meer
mischt die Handball-Oberliga
auf: Der MTV Großenheidorn,
Überraschungs-Tabellenfüh-
rer der vierten Spielklasse, ist
momentan in aller Munde.
Insbesondere Anhänger und
Aktive der TG Münden dürf-
ten sich für das Erfolgsrezept
des MTV interessieren.
Schließlich empfangen die
hiesigen Handballer den Pri-
mus am Samstag (19.15 Uhr)
in der heimischen Halle.

Einer, der sich bei beiden
Vereinen auskennt, ist Thor-
ben Buhre, einstmals für die
TG in der 3. Liga aktiv. Schon
vor geraumer Zeit kehrte Buh-
re nach Großenheidorn zu-
rück, wo er mit dem MTV ak-
tuell wieder gen 3. Liga strebt.
„Das sieht ganz gut aus“, sagt
er schmunzelnd auf die Frage,
wie denn die Chancen auf sein
persönliches Drittliga-Come-
back stehen.

Ganz gut, das heißt: Tabel-
lenführung mit erst einer Sai-
son-Niederlage und bereits
drei Punkten Vorsprung auf
den ärgsten Verfolger HSG
Schaumburg-Nord. Mit einer
solchen Bilanz gerechnet hat-
ten in Großenheidorn wohl
nur kühne Optimisten. „Das
kommt sehr überraschend für
uns“, erklärt Buhre. Ange-
strebt hatte der MTV sehr
wohl einen Spitzenplatz, aber
eher im Bereich der Ränge
drei bis vier.

Dass seine Großenheidor-
ner nun souverän an der Spit-

Buhre führt die Talente
Handball: Ex-Mündener kommt am Samstag mit Spitzenreiter MTV Großenheidorn

Hier noch im Trikot der TG Münden: Im Dezember 2012 setzt sich Thorben Buhre gegen Baunatals
Christian Schade durch. Archivbild: Schröter

Schröder (2), Kaft (2), Scholle.
TSV Werra Laubach III – TSV

Werra Laubach II 2:7. Jeder
Sieg der Dritten gegen die na-
hezu komplette Zweite war

ALTKREIS MÜNDEN. Mit fünf
Partien startete die Tischten-
nis-Kreisliga in die Rückrunde.
Und jedes Mal standen sich
Teams aus der oberen und der
unteren Tabellenhälfte gegen-
über. Die Rollenverteilung
schien klar, doch zweimal ka-
men die Favoriten arg unter
Druck. So auch die Speeler.

SV Sieboldshausen - SG
Speele/Nienhagen 4:7. Dass
erst nach gut drei Stunden der
letzte Ballwechsel gespielt
war, sagt schon alles. In sieben
von elf Spielen ging es in den
Entscheidungssatz, und da
gab es zwei hauchdünne 14:12
Siege für die SGer. Überragend
nur Tino Schröder, Manuel
Kraft und besonders das Dop-
pel Harald Höhmann/Leon
Scholle. Allerdings waren
auch Schröder/Kraft beim 9:11
im 5. Satz kurz davor, gleich
von Beginn an das Spiel in ru-
higere Bahnen zu lenken.
Speele: Höhmann/Scholle (2),

Viele Partien im Entscheidungssatz
Rückrundenauftakt der Tischtennis-Kreisliga: Umkämpfte Spiele mit Siegern aus dem Altkreis

schon bemerkenswert. Den
ersten schafften Tobias Voge-
ley/Tom Lehmann gegen die
bisher sehr erfolgreichen Gün-
ter Quentin/Rudolf Förster.
Und dann besiegte Vogeley in
einem heiß umkämpften Spiel
(11:8, 11:4, 12:14, 18:20, 11:9)
Christian Tasch aus der Zwei-
ten zum 2:1-Zwischenstand.
Auch die Partie zwischen Leh-
mann und Hendrik Hippchen
ging noch in den Entschei-
dungssatz, letztlich endete sie
aber deutlich für den Spitzen-
spieler der Zweiten. Danach
gaben die Reservisten keinen
Satz mehr ab, wohl auch des-
halb, weil die Dritte auf dreifa-
chen Ersatz (Lehmann aus der
Vierten, Markus Bete und
Frank Lentfer aus der Fünften)
angewiesen war. Laubach III:
Vogeley/Lehmann, Vogeley.
Laubach II: Hippchen/Tasch,
Hippchen(2), Tasch, Quentin
(2), Förster.

SV Sieboldshausen – TSV

Werra Laubach III 4:7. Diesmal
trat die TSV-Dritte in der aktu-
ell besten Formation an, ähn-
lich wie im Hinspiel. Damals
hatte man sich remis ge-
trennt. Außerdem hätte der
SVS im Falle eines Sieges mit
den Laubachern gleichgezo-
gen. Hier war also Spannung
angesagt. Hart umkämpft die
Eingangsdoppel, die beide im
5. Satz an die Hausherren gin-
gen. Ziemlich überraschend
dann die TSV-Spitze mit Förs-
ter und Vogeley. Im ersten
Durchgang sorgten beide zu-
sammen mit Lehmann für den
3:3-Zwischenstand. Im zwei-
ten schafften sie den entschei-
denden Vorsprung, den Nico
Tristram bis zum 6:4 hielt.
Dann besiegten Förster/Leh-
mann das Spitzendoppel in
vier Sätzen. Eine der besten
Saisonleistungen. Punkte:
Förster (2), Vogeley (2), Leh-
mann, Tristram, Förster/Leh-
mann. (znm)

Steuerte für den TSV Speele
zwei Einzelpunkte bei: Manuel
Kraft. Foto: Frankfurth

Basketball
in Zahlen

Bezirksliga Männer
Hilkerode/B. - ASC Göttingen III . . . 61:38

1. Hilkerode/B. 11 729:503 20
2. BG Göttingen IV 8 526:436 12
3. MTV Herzberg 10 700:687 12
4. BG 74 Göttingen III 7 529:425 10
5. Hardegsen Baskets 07 8 547:510 10
6. PSV Münden 10 685:691 8
7. VfB Sattenhausen 8 458:502 7
8. Bovenden 9 511:575 4
9. PSV Münden II 9 455:608 3

10. ASC Göttingen III 10 532:735 2

ALTKREIS MÜNDEN. In der 1.
Tischtennis-Kreisklasse kon-
zentriert sich das Interesse ei-
gentlich nur auf das Abschnei-
den der Spitzenmannschaften
aus Jühnde und Mielenhau-
sen. Und ziemlich unerwartet
brauchte Mielenhausen mehr
als zwei Stunden, um in Lau-
bach gegen die Vierte einen
Punktverlust zu vermeiden.

Der einzige Stammspieler
der Vierten war Lehmann. Er
sorgte zusammen mit Lentfer
für die 1:0-Führung. Lehmann
war es auch, der das 2:1 mar-
kierte. Dazu kamen noch die
Erfolge von Lentfer und Justin
Buder. Auch wenn der Sieg
von Thomas Heede/Uwe Osen-
brück, Heede (2), Kevin Apel,
Tim Tulowitzki (2) und Apel/
Tulowitzki nicht gefährdet
war, die vier Gegenpunkte
könnten in der Endabrech-
nung entscheidend sein.

2. Kreisklasse: Dass der
Herbstmeister TSV Jahn He-
meln noch nicht durch ist,
konnte man ahnen. Auch dass
ihm zum Wiederauftakt in
Dransfeld ein schweres Spiel
bevorstehen würde. Aber wer
hätte gedacht, dass die DSCer
Rüdiger John und Volker Hein-
ke, die auch das Spitzendop-
pel zusammen spielten, alles
gewannen und für die sechs
Gegenpunkte sorgten. So wa-
ren die Jahner auf eine gute
Leistung von Siegfried Grüne-
wald (2) und Thorsten Junker
(2), sowie der Doppel Holger
Wallbach/Grünewald und
Heinz Ludewig/Junker ange-
wiesen, um wenigstens einen
Punkt mitzunehmen. (znm)

Mielenhausen
war in Laubach
gefordert

wurden, verbesserte sich Rom-
mel erneut um zwei Plätze
und zeigte sich damit in sehr
guter Frühform. MRV-Trainer
Thomas Kossert sagte: „Es
ging uns darum, die guten
Leistungen aus dem Herbst zu
bestätigen und zu festigen.
Das ist uns gelungen.“

Bei den Leichtgewichten
konnte sich Paula Müller über
eine neue persönliche Bestzeit
freuen. Auch Pia Kaps zeigte,
dass sich das harte Wintertrai-
ning bei ihr ausgezahlt hat
und fuhr ebenfalls eine per-
sönliche Bestzeit. Etwas Sand
im Getriebe war hingegen bei
den B-Junioren Simon Lindner
und Lirion Djekovic, die den

LÜBECK. Carlotta Rommel
vom Mündener Ruderverein
(MRV) kam bei den 18. Nord-
deutschen Ergometermeister-
schaften auf Rang sechs. Paula
Müller und Pia Kaps verbuch-
ten persönliche Bestzeiten.

Erst im September letzten
Jahres hatte Carlotta Rommel
den achten Platz bei den Nord-
deutschen Meisterschaften in
Hamburg und damit einen ers-
ten Achtungserfolg in der neu-
en Altersklasse der A-Juniorin-
nen (17/18 Jahre) errungen.
Bei den bootlosen Ergometer-
meisterschaften, die am ver-
gangenen Wochenende in ei-
nem historischen Lübecker
Hafenschuppen ausgetragen

Rommel klettert auf den sechsten Rang
Ergometer-Rudern: Gelungener Jahresauftakt auf dem Trockenen / MRV startete in Lübeck

ungewohnten Ergometern ei-
nes niederländischen Herstel-
lers Tribut zollen mussten und
auf die hinteren Plätze verwie-
sen wurden. Kossert erläuter-
te: „Wir trainieren zu Hause
auf Ergometern der Marke
Concept2. Das RP3 verführt zu
einer höheren Schlagzahl, die
nur schwer durchzuhalten
ist.“

Unterm Strich zeigte sich
der MRV-Coach dennoch sehr
zufrieden mit der ersten
Standortbestimmung des neu-
en Jahres. „Jetzt muss nur end-
lich das Hochwasser weiter zu-
rückgehen, damit wir wieder
auf dem Fluss trainieren kön-
nen“, hofft Kossert. (nh)

Zieht kräftig durch: Carlotta
Rommel in Lübeck. Neben ihr
Internatstrainer Marc Swienty.

Foto: privat

Ihr Kontakt zur Redaktion

Sport im Altkreis Münden:
Manuel Brandenstein
Mail: hannmuendensport@hna.de
Tel. 05541 / 983926

Tischtennis
in Zahlen

Bezirksliga Süd Männer: Torp. Göttingen III -
Werra Laubach 3:9, Landolfshausen - TTC
Herzberg 9:2.

1. TSV Landolfshausen 10 86:34 17:3
2. TV Bilshausen 9 67:50 12:6
3. TuS Schededörfer 9 71:56 12:6
4. TSV Lauenberg 9 66:60 11:7
5. Torp. Göttingen III 10 71:65 11:9
6. Werra Laubach 10 71:68 11:9
7. SCW Göttingen II 9 69:67 10:8
8. Langenholtensen II 9 53:69 6:12
9. FC Weser 9 40:78 2:16

10. TTC Herzberg 10 38:85 2:18

Bezirksklasse Männer: Nesselröden II - Bo-
vender SV III 2:9, Tuspo Weende - TTC Göt-
tingen II 3:9.
1. TTV Geismar II 7 63:30 14:0
2. Bovender SV III 8 67:32 14:2
3. TTC Göttingen II 8 60:49 10:6
4. ESV Rot-Weiß Göttingen 7 53:42 9:5
5. SG Rhume II 7 53:40 7:7
6. SCW Göttingen III 7 30:60 3:11
7. TSV Nesselröden II 8 29:70 2:14
8. Tuspo Weende 8 39:71 1:15

Kreisliga West Männer: Sieboldshausen -
Speele/Nienhagen 4:7, Werra Laubach III -
Werra Laubach II 2:7, Mengersh./Rosdorf -
Bovender SV IV 6:6, VfB Lödingsen - MTV
Grone 7:1.

1. SG Lenglern II 9 62:21 17:1
2. VfB Lödingsen 10 63:24 16:4
3. Werra Laubach II 10 63:32 16:4
4. Speele/Nienhagen 10 48:50 12:8
5. Bovender SV IV 10 51:57 9:11
6. Werra Laubach III 10 46:57 8:12
7. MTV Grone 10 44:63 7:13
8. Sieboldshausen 10 40:57 6:14
9. TTC Göttingen III 9 25:57 4:14

10. Mengersh./Rosdorf 10 41:65 3:17

1. Kreisklasse West-Süd Männer: Bonaforth
- TuS Schededörfer II 2:7, Werra Laubach IV -
TTSV Mielenhausen 4:7, SC Güntersen - TSV
Jühnde abg..
1. TSV Jühnde 7 49:12 14:0
2. Mielenhausen 8 52:14 14:2
3. TuS Schededörfer II 8 47:28 12:4
4. Werra Laubach IV 8 32:43 6:10
5. Bonaforther SV 8 28:46 5:11
6. Weser Gimte II 7 26:40 4:10
7. Tuspo Weser Gimte 7 29:45 3:11
8. SC Güntersen 7 12:47 2:12
2. Kreisklasse West-Südwest Männer:
Dransfelder SC - Hemeln 6:6, TSV Werra Lau-
bach V - TSV Jühnde II 2:7, TTSV Mielenhau-
sen II - TTSV Mielenhausen III 7:0, Speele/
Nienhagen II - Speele/Nienhagen III 7:0, TuS
Schededörfer III - TSV Settmarshausen abg..

1. Hemeln 10 64:34 16:4
2. TTSV Mielenhausen II 10 63:39 15:5
3. Speele/Nienhagen II 10 62:46 13:7
4. TSV Jühnde II 10 54:48 13:7
5. Dransfelder SC 10 59:47 11:9
6. TuS Schededörfer III 9 46:40 9:9
7. TSV Werra Laubach V 10 45:56 9:11
8. TTSV Mielenhausen III 10 44:57 7:13
9. TSV Settmarshausen 9 25:53 4:14

10. Speele/Nienhagen III 10 27:69 1:19

3. Kreisklasse West Männer: TuS Schededör-
fer IV - TuS Schededörfer V 7:3, SV Groß El-
lersh./Hetjersh. - SG Lenglern VI abg..

1. TTC Barterode II 9 63:10 18:0
2. SG Lenglern VI 9 53:39 13:5
3. Gr. Ellersh./Hetjers. 9 49:41 12:6
4. TSV Jühnde III 9 49:45 11:7
5. SC Wibbecke 9 51:39 10:8
6. SG GW Hagenberg II 9 47:40 10:8
7. Schededörfer IV 10 48:46 10:10
8. VfB Lödingsen III 9 35:50 5:13
9. SC Güntersen II 9 33:60 3:15

10. TuS Schededörfer V 10 12:70 0:20

Kreisliga Frauen: TSV Seulingen II - Sattenh./
Wöllmarsh. II 6:3.
1. TTC GW Hattorf 6 30:10 10:2
2. Torp. Göttingen IV 6 31:19 8:4
3. SG Lenglern 6 29:17 8:4
4. Hemeln 6 28:18 7:5
5. Sattenh./Wöllmarsh. II 7 28:33 6:8
6. TSV Seulingen II 7 12:38 3:11
7. TTC Barterode 6 11:34 2:10

1. Kreisklasse Frauen: SV Amelsen - TTC Wel-
lersen 6:2, TSV Gladebeck - TSV Dassensen
II 6:0, TuS Schededörfer - SV Relliehau-
sen 6:0.
1. TuS Schededörfer 8 46:18 14:2
2. TSV Gladebeck 8 43:22 13:3
3. TSV Angerstein 7 38:21 11:3
4. SV Lütgenrode 7 37:22 10:4
5. SV Relliehausen 8 21:36 6:10
6. SV Amelsen 8 30:39 5:11
7. TTC Wellersen 8 21:41 3:13
8. TSV Dassensen II 8 11:48 0:16

NORDHAUSEN. Auf dem star-
ken zweiten Platz hat Fußball-
Oberligist FC Eintracht Nort-
heim das hochkarätig besetzte
Hallenturnier des FSV Wacker
Nordhausen um den Rollfin-
ke-Cup beendet. Lediglich ge-
gen den gastgebenden Regio-
nalligisten mussten sich die
Northeimer 1:2 geschlagen ge-
ben. Das genügte allerdings,
um in der Endabrechnung ei-
nen Zähler hinter Nordhausen
ins Ziel zu kommen.

Gegen den Regionalligisten
Bayreuth, bei dem der Ex-
Northeimer Thore Dengler
mitwirkte, siegte die Ein-
tracht zum Auftakt 3:0. Horst,
Hillemann und Wiederhold
erzielten die Treffer. Nach der
Niederlage gegen Nordhausen
folgten weitere Siege: 2:0 ge-
gen den FC Inter Leipzig (Tore:
Wiederhold, Horst) und 2:0 ge-
gen Regionalligist VFC Plauen
(Mackes, Wiederhold). Zum
Abschluss bezwang die Ein-
tracht die U21 von Dukla Prag
3:0. Tore: Steinhoff, Hille-
mann und Rudolph. (mwa)

Eintracht wird
starker Zweiter
in Nordhausen


